
Übung: Di�erenzialrehnung im R
n SS08Prof. Dr. Hollmann, Prof. Dr. Weiÿ, Prof. Dr. ZaherlAufgabe 1:Berehnen Sie den De�nitionsbereih und die partiellen Ableitungen 1. Ordnung der folgendenFunktionen:a) z = f(x, y) = ln
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)Aufgabe 2:Gegeben sei die Funktion z = f(x, y) = (x2 − y2)ex
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2a) Bestimmen Sie den De�nitionsbereih von f(x, y)b) Berehnen Sie die Nullstellen von f(x, y) und bestimmen Sie die (x, y)-Werte, an denen
f(x, y) positiv, bzw. negativ ist. Skizzieren Sie die Bereihe in der (x, y)-Ebene.) Zeigen Sie, dass ∂2f
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∂y∂xAufgabe 3:Zeigen Sie durh Nahrehnen, dass die Funktion
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4a2t a = onst.eine Lösung der Wärmeleitgleihung
∂u
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= a2

∂2u

∂x2ist.Aufgabe 4:Gegeben sei die Funktion z = f(x, y) = x3 + 2xy + y3. Bestimmen Sie die Extrem- und Sattel-punkte dieser Funktion.Aufgabe 5:Ein Bleh mit der festen Breite b soll durh symmetrishes Hohbiegen der beiden Seiten zu einertrapezförmigen Rinne mit möglihst groÿem Quershnitt A umgeformt werden.a) Bestimmen Sie A = f(x, α) bei festem b.(Ergebnis: A = f(x, α) = x sin α [b − x(2 − cos α)] )b) Wie müssen die Gröÿen x und α gewählt werden, damit sih eine maximale Quershnitts-�ähe A ergibt?(Der Nahweis, dass es sih bei dem gefundenen Extremum um ein Maximum handelt mussniht erbraht werden.) 1/2
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Abb 1: Skizze zu Aufgabe 5Aufgabe 6:Die Dihte einer Eisenkugel berehnet sih nah der Formel:
ρ(m,V ) =

m

V
=

m
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3
r3πDabei ist m die Masse und r der Radius der Eisenkugel.Geben Sie an, wie groÿ der maximale Fehler bei der Berehnung der Dihte ist, wenn m =

560, 7±0, 5 g, sowie d = 5, 11±0.02 m gemessen werden. d ist der Durhmesser der Eisenkugel.Aufgabe 7:Gegeben sei die Funktion z = f(x, y) = x2
√

x2 + y2a) Bestimmen Sie den Wert des totalen Di�erenzials im Arbeitspunkt (1, 1) für die Inkremente
∆x = −0.1 und ∆y = 1.0.b) Um wie viel mal stärker wirken sih für diesen Arbeitspunkt die Änderungen in der xKoordinate verglihen mit den Änderungen in der y Koordinate auf das Ergebnis aus?
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